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Kontoführung und 
Kundenbeziehung 

Wirtschaftliche 
Verhältnisse 

Unternehmensentwicklung Management und 
Organisation 

• Dauer der Bankverbindung 

• Informationsverhalten/-bereitschaft 

• Kontenverhalten 

• Zuverlässigkeit 

• Einhaltung von Absprachen 
• Analyse der Jahresabschlüsse 

• Bilanzkennzahlen  

• Verschuldung 

• Ertragslage 

• Liquidität 

• Insolvenzanzeichen 

• betriebliche Planung 

• Zukunftserwartungen 

• Liquiditätsplanung 

• Nachfolgeplanung 

 

• Gesellschafter/Inhaber 

• Qualität der Betriebsleistung 

• Organisationsstruktur 

• Liquiditätsplanung 

Markt und Wettbewerb 

• Branche 

• Rahmenbedingungen 

• Marktteilnehmer 

• Produkt-/Leistungsstandards 

 

2. Überblick über Rating-Verfahren der Kreditinstitute 

Der Begriff Rating kommt aus dem Englischen. „To rate“ bedeutet soviel wie 

„benoten“ oder „bewerten“. Beim Kredit-Rating werden alle Bereiche Ihres 

Unternehmens einer Bewertung unterzogen. Das Ergebnis dieser Bewertung soll 

Auskunft darüber geben, wie hoch das Risiko einer nicht vertragsgemäßen Erfüllung 

der eingegangen Verpflichtungen im Hinblick auf die gewährten Kredite ist.  

Eine schlechte Bewertung im Rating bedeutet, dass die Wahrscheinlichkeit eines 

Ausfalls des Kredits für den Kreditgeber hoch ist. Dies wird dazu führen, dass dem 

Unternehmen kein Kredit gewährt wird oder dass die Kreditkosten für ein solches 

Unternehmen steigen.    

Umgekehrt bedeutet eine gute Bewertung im Rating, dass der Kreditnehmer seinen 

Verpflichtungen, insbesondere der Leistung des Kapitaldienstes, sehr wahrscheinlich 

in vollem Umfang nachkommen wird und damit auch günstigere Finanzierungs-

möglichkeiten bekommt.  

Die Bewertung wird i.d.R. in einer Art Notensystem ausgedrückt. Erfragen Sie bei 

Ihrer Bank, wie Ihr Unternehmen bewertet wurde und wie eine Verbesserung möglich 

ist. 

Die folgende Darstellung soll aufzeigen, welche Bereiche im Rating von Bedeutung 

sind.  
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Folgende Bereiche werden u.a. im Rating untersucht und nach Noten bewertet: 

• Analyse der Kontoführung und Kundenbeziehung 

• Analyse des Jahresabschlusses 

• Bewertung des Jahresabschlusses im Vergleich mit Branchenwerten, 

Vorjahreswerten und Planwerten 

• Unternehmer, Gesellschafter und Unternehmen 

• Betrieblicher Bereich des Unternehmens 

• Insolvenzanzeichen 

• Bewertung der Branche 

 

Die Kreditinstitute setzen verschiedene Rating-Systeme ein, allerdings ist eine 

gewisse Systematik zu erkennen. Sie sollten sich darauf einstellen, dass die Bank 

einzelne Punkte ansprechen wird. Daher finden Sie folgend eine Aufstellung mit 

Fragen, die in der Regel im Rating untersucht werden und die Ihnen helfen können, 

sich auf ein Bankgespräch vorzubereiten. 

Außerdem helfen Ihnen die Fragen herauszufinden, wo Sie sich verbessern können, 

um so ein besseres Rating und damit bessere Finanzierungskonditionen zu erhalten. 

 

Die folgenden Ausführungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sollen 

aber die inhaltlichen Schwerpunkte eines bankeninternen Ratings aufzeigen. 

In F1 Formular Ratingkriterien können Sie zur Vorbereitung die einzelnen Fragen für 

sich beantworten und Anmerkungen notieren. 
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